
LichtlanD-Bekenntnis + UnabhängigkeitsProklamation
zur Heilung von Unrecht und Menschenrechtsverbrechen

auf Basis eines religiös-synarchischen Selbstbestimmungsrechts
Wir sind Seelen und haben einen Menschen!
Für uns Seelen gilt nur das Schöpfungsrecht!

Am  12.12.2008  entschloß  sich  unsere  Familie  als  Kinder  Gottes  und  seinem
Schöpfungsrecht,  für  den  Schutz  ihrer  Naturrechte  und  Würde  vor  der
Verkommenheit  dieser  Welt  sowie  insbesondere  gegenüber  der  unbefriedeten,
unfreien und perfid die Menschenrechte verletzenden „Bundesrepublik Deutschland“,
ihre Unabhängigkeit und Exterritorialität nach dem Naturrecht zu erklären.

Auf die UNO-Resolution A/RES/56/83 Art. 10 Nr. 2 wird ausdrücklich verwiesen.
Um diesen Schritt zu verstehen, muß man zurück nach 1949. Dies ist das Jahr, in dem
die drei Alliierten USA, Großbritannien und Frankreich beschlossen, den Deutschen
der Westzone ein Grundgesetz (GG) zu geben und deren 'reeducation' zu beginnen.
Grundgesetz  bedeutet,  daß  es  eben  ein  grundsätzliches  Gesetz  ist,  von  welchem
nachgeordnet,  alle  anderen  Gesetze  eine  gewisse  rechtliche  Grundlage  erhalten
sollen. Ein Grundgesetz ist  völkerrechtlich keine Verfassung, denn diese muß sich
zwingend  stets  ein  Volk  selbst  mittels  eines  Volksentscheids  geben  [siehe  u.  höre:
http://www.youtube.com/watch?v=DGWRj4-pE2E].

Wissen sollte man auch, daß das oberste Recht jedes Menschen das Naturrecht ist,
gefolgt  vom  Völkerrecht  für  die  Beziehungen  der  Völker  untereinander  und
letztendlich der Verfassung eines Staates für sein Staatsvolk. Das diesen drei Ebenen
nachgeordnete Grundgesetz ist ein weltweiter Einzelfall für das Deutsche Volk der
Nachkriegszeit und sollte den größten Raubzug aller Zeiten gegen ein Volk einleiten.
Die  drei  Alliierten  schickten  1948  daher  65  stimmberechtigte  und  handverlesene
Menschen mit  ihrem Präsidenten Adenauer in den sogenannten Parlamentarischen
Rat, um ein Grundgesetz zu entwerfen.

Am  8.  Mai  1949  verabschiedete  dieser  Parlamentarische  Rat  nach  mehrmaligen
Nachbesserungen  mit  53  zu  12  Stimmen  das  Grundgesetz.  Die  drei  westlichen
Militärgouverneure  gaben  am  12.  Mai  ihr  Placet  (=  Bestätigung/Erlaubnis  und
bedeutet,  daß dieses GG keine freie Rechtsgrundlage bis heute hat) und auch die
Bundesländer  stimmten dem Entwurf  zu -  allein der  Bayerische Landtag stimmte
mehrheitlich  gegen  das  Grundgesetz,  das  ihm  zu  wenig  föderalistisch  erschien,
allerdings mit der Maßgabe, das Grundgesetz anzuerkennen, wenn zwei Drittel der
Bundesländer es ratifizieren würden, was der Fall war. Das Grundgesetz wurde am
23.  Mai  1949  verkündet  und  galt  in  Berlin  (West)  und  Westdeutschland  (außer
zunächst im Saarland, das erst im Januar 1957 Teil der Bundesrepublik wurde).

In weiser Voraussicht bauten diese Parlamentarier jedoch den letzten Artikel 146 als
ständige Mahnung an das Deutsche Volk ins GG ein, der bis heute wie folgt lautet:
„Dieses Grundgesetz verliert seine Gültigkeit an dem Tage, an dem eine Verfassung
in  Kraft  tritt,  die  von  dem  deutschen Volke  in  freier  Entscheidung beschlossen
worden ist“.



Gerade dieser Artikel belegt die Unfreiheit,  die hinter dem Grundgesetz bis heute
steht. Bemerkenswert ist auch der Art. 133 GG, welcher lautet: „Der Bund tritt in die
Rechte und Pflichten der Verwaltung des Vereinigten Wirtschaftsgebietes ein“.
Daher ist die BRD bis heute eine reine Verwaltungseinheit BRD (= V-BRD).

Von vielleicht noch größerer Bedeutung ist jedoch der Art. 23 GG - hierzu folgendes:
Es ist eine Offenkundigkeit, dass ein Gesetz einen räumlichen Geltungsbereich haben
muss; fehlt dieser, so ist ein Gesetz von vornherein nichtig (s. BVerwGE 17, 192 =
DVBl 1964, 147). Darüber hinaus gilt dieser Grundsatz juristisch betrachtet sowieso!
Im GG der BRD hieß es daher bis 1990 auch:
„Art. 23.  Dieses Grundgesetz gilt zunächst im Gebiete der Länder Baden, Bayern,
Bremen,  Groß-Berlin,  Hamburg,  Hessen,  Niedersachsen,  Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz,  Schleswig-Holstein,  Württemberg-Baden  und  Württemberg-
Hohenzollern. In anderen Teilen Deutschlands ist es nach deren Beitritt in Kraft zu
setzen“.

Liest man nun den aktuellen Artikel 23 des sog. GG einer sog. BRD, so muß man
feststellen, dass es diesen räumlichen Geltungsbereich überhaupt nicht mehr gibt. Es
gilt nun eine EU-Floskel! Die V-BRD wurde 1990 bereits Bundesland der EU!

Zitat aus BVerwGE 17, 192 = DVBl 1964, 147:
„Jedermann muss in der Lage sein, den räumlichen Geltungsbereich eines Gesetzes
ohne  weiteres  feststellen  zu  können,  um  sein  Verhalten  entsprechend  darauf
einzurichten. Ein Gesetz, das hierüber Zweifel aufkommen lässt, ist unbestimmt und
deshalb wegen Verstoßes gegen das Gebot der Rechtssicherheit ungültig.“
Hierbei hat der Normgeber überdies zu beachten, dass sich eine derartige Norm in
aller Regel nicht  an einen fachlich qualifizierten Personenkreis wendet,  er mithin
nicht  davon ausgehen kann, Jedermann könne Texte mit überwiegend juristischen
Inhalt hinreichend verstehen.

Die  Konsequenzen  für  die  laufende  „BRD-Rechtsprechung“  sind,  dass  die  sog.
„Gesetze der  V-BRD“,  neben der völkerrechtlichen Bedeutungslosigkeit,  juristisch
wegen Verstoßes gegen das Gebot der Rechtssicherheit ungültig und nichtig sind!

Die  von den  V-BRD-Vertretern  verzweifelt  angeführte  Präampel  des  GG,  die  die
Rechtskräftigkeit  des  Grundgesetzes  belegen  soll,  ist  hierfür  nur  der  „Griff  des
Ertrinkenden nach dem Strohhalm“.
Dort heißt es:
„Im Bewußtsein seiner Verantwortung vor Gott und den Menschen, von dem Willen
beseelt, als gleichberechtigtes Glied in einem vereinten Europa dem Frieden der Welt
zu  dienen,  hat  sich  das  Deutsche  Volk  kraft  seiner  verfassungsgebenden  Gewalt
dieses Grundgesetz gegeben.
Die Deutschen in den Ländern.........haben in freier Selbstbestimmung die Einheit und
Freiheit  Deutschlands  vollendet.  Damit  gilt  dieses  Grundgesetz  für  das  gesamte
Deutsche Volk.“



Das klingt  schön und edel,  doch bei  näherer  Betrachtung ist  diese Präampel eine
einzige Verhöhnung des Deutschen Volkes. Man muß auch wissen, daß eine Präampel
nie  selbst  eine  rechtliche  Bedeutung  entfaltet  sondern  nur  etwas  „einleiten“  und
„erklären“ soll, aber auch etwas vortäuschen kann.
Begründung:

• Wenn wir also ein beseeltes Volk wären, hätten wir längst eine Verfassung.

• Wenn wir ein gleichberechtigtes Glied Europas wären, hätten wir längst einen
Friedensvertrag. Stattdessen werden wir bewußt seit 1945 als Unfreie gepflegt
und für die EU- und Weltinteressen des Globalimperialismus ausgebeutet.

• Wenn es eine  verfassungsgebende Gewalt gibt, dann ist dies  nur das Volk
mittels  Volksentscheid  und  nicht  irgendwelche  Wiedervereinigungs-
Parlamentarier,  die  still  und  heimlich  Gesetze  ungültig  machen.  Ein
Grundgesetz ist ein Grundgesetz und keine Verfassung. Man führte somit 1990
auch  noch  ein  juristisches  Vakuum „genial“  herbei,  in  dem niemand  mehr
haftet, aber die finale Ausbeutung eines Volkes erbärmlich beendet wird.

• In  freier  Selbstbestimmung  die  „angebliche“  Einheit  und  Freiheit
Deutschlands zu vollenden, ist dann eine Verhöhnung, wenn viele deutsche
Teile in den bis heute  völkerrechtlich gültigen Grenzen von 1937 einfach
verschenkt werden. Gemäß dem sog. GG Art. 79, 120, 125 u. 139 ist die sog.
BRD bis heute besetzt und untersteht den Besatzungsmächten nach der HLKO.

• Und wenn das Grundgesetz dann „für das gesamte Deutsche Volk“ gelten soll,
dann würde es ja für die Ausländer keine Geltung haben. 
[Anm.:Da wundert es nicht, wenn Bundespräsident (nicht Staatspräsident) Wulff im Oktober
2010 in der Türkei erklärt, die in der BRD lebenden Türken mögen das GG anerkennen.]

Alles  in  Allem  ist  also  die  Präampel  des  GG  der  V-BRD  auch  noch  eine
„Verdummbeutelung“  der  Deutschen,  denn  diese  werden  auf  Basis  von  „nichts“
verpflichtet und weiterhin in niederträchtigster Weise im größten Freilichtkäfig der
Welt für die Interessen ausbeuterischer Verbrecher gehalten.

Wenn man diese Verletzung und Verhöhnung der unantastbarsten Grundrechte jedes
Menschen,  nämlich  der  Würde  und  der  Freiheit  erkennt,  dann  hat  ein
Unrechtssystem,  wie  das  der  V-BRD,  jede  Wirksamkeit  verloren.
Rechtsphilosophisch und nach dem Naturrecht ist somit das gesamte „Rechtssystem“
der V-BRD völlig nichtig sowie völker- und naturrechtlich ein Verbrechen.

Daher erklärten wir 2008 unsere Unabhängigkeit und Exterritorialität hiervon
und gründeten die Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD.

LichtlanD hat eine Staatsverfassung, die durch den freien Willen seines Staatsvolkes
auf  seinem  Staatsgebiet  seine  legitime  Staatsgewalt  ausübt.  Erst  wenn  alle  drei
Grundlagen (3-Elemente-Lehre) vorhanden sind, besteht ein Staat nach dem Völker-
und Staatsrecht!



Dagegen hat die V-BRD bis heute keine Staatsverfassung nach dem freien Willen
seines Staatsvolkes, noch ein völkerrechtlich vollständiges Staatsgebiet, und ist somit
völkerrechtlich kein Staat sondern eine Verwaltungseinheit  für rechtlose Deutsche.
Die  V-BRD  hat  nicht  einmal  eine  Staatsgewalt,  da  sie  eindeutig  unter  dem
Besatzungsvorbehalt des Art. 139 ihres GG steht. Sie ist somit eine Scheindemokratie
mit vollständig totalitärer Aufsicht von global-imperialistischen Mächten und deren
Lobbyisten zur Ausbeutung des Deutschen Volkes.
Das Ergebnis dieser Fremdherrschaft ist, daß die V-BRD heute mit 1,7 Billionen €uro
interner und  unglaublichen  3,7  Billionen  €uro  externer Staatsschulden,  also
insgesamt 5,4 Billionen €uro, für alle Zukunft und zum Verderb gescheitert ist.

Daß  hierbei  alles  Volksvermögen  bereits  vernichtet  wurde  und  auch  das
Privatvermögen der Deutschen durch willkürliche Steuern und Abgaben noch „vor
die Hunde gehen“ wird, das sollte der Letzte inzwischen erkennen. Wer das nicht
glaubt, der widme sich dem OST-Raubzug nach der „Wiedervereinigung der BRD
mit der DDR“. Hier wurde von der V-BRD einfach behauptet, die Sowjets hätten zur
Bedingung gemacht, daß das von ihnen zwischen 1945 und 1949 enteignete Volks-
und Privatvermögen enteignet bleiben müsse, was jedoch später von Gorbatschow
widerlegt  wurde.  Somit  beging  die  V-BRD  einen  Raubzug  am  Volks-  und
Privatvermögen der  OST-Bürger  zugunsten ihres  schon damals  maroden Systems.
Die Treuhand verscherbelte dann dieses Vermögen,  mit  der  Zustimmung des sog.
Bundesverfassungsgerichts, für einen Apfel und ein Ei an die Globalimperialisten.

Die  V-BRD finanzierte  sich  parallel  seit  1990,  also  seit  der  großen „Einheit  und
Freiheit der Deutschen“, ganz bewußt über ihre extra gegründete BRD-Finanzagentur
in Frankfurt als GmbH mit einem Eigenkapital von 50.000 DM! Auf unsere Anfrage,
womit die V-BRD denn eigentlich noch haftet, erklärte man, dies geschähe mit dem
Bruttoinlandsprodukt  und  man  erhält  hierauf  ein  Tripple-A-Rating  der
Globalimperialisten.  Damit  wird  klar,  daß die  Deutschen nur  so  lange  am Leben
erhalten  werden,  wie  sie  sich  ausbeuten  lassen  und  möglichst  fleißig  in  ihren
Hamsterrädern Zinsen für die „Beherrscher dieser Welt“ abwerfen. Sobald also die
Deutschen  aufhören  würden  als  naive  Sklaven  für  diese  Menschen  zu  arbeiten,
würden sie dem wirklichen Ziel der Globalimperialisten seit den 1930er Jahren, nur
noch Staub der Geschichte zu sein, Preis gegeben werden.

Damit  hoffentlich  der  Letzte  versteht,  warum  wir  durch  unsere
Unabhängigkeitserklärung  unsere  Würde  und  Freiheit  sowie  den  Schutz  unserer
elementaren Naturrechte wieder herstellen mußten, noch Folgendes:

Dem Begriff des Naturrechts liegt die unumstößliche Überzeugung zugrunde, dass
jeder Mensch „von Natur aus“ (also nicht durch Konvention) mit unveräußerlichen
Rechten ausgestattet ist – unabhängig von Geschlecht, Alter, Ort, Staatszugehörigkeit
oder der Zeit und der Staatsform, in der er lebt. Dazu gehören das Recht auf Leben
und  körperliche Unversehrtheit, sowie das Recht  auf  persönliche Freiheit.  Die
Naturrechte sind demnach vor- und überstaatliche „ewige“ und unantastbare Rechte. 



Wer schon einmal über Ultraschall mit ansehen konnte, wie ein Fötus im Mutterleib
mit  Panik  und Todesangst  seine  Ermordung  durch  eine  „legitimierte  Abtreibung“
erlebt, der ist bekehrt vom Recht auf Leben und hoffentlich erwacht allein deswegen
auch noch das Deutsche Volk aus seiner Scheinwelt. Hier merkt man, daß schon ein
ungeborener Mensch eine Seele hat und mehr ist als nur Bio-Abfall einer Schein-
Demokratie. [http://www.pro-leben.de/abtr/abtreibung_hilfe.php - siehe dort Bilder+Videoclips oder Daten/Statistik]

Doch die V-BRD hat mit ihrem Abtreibungsparagraphen den millionenfachen Mord
an  deutschen  Kindern  legalisiert  und  alle  Institutionen,  Religionen,  und  die
Gutmenschen  sowieso,  schweigen  oder  unterstützen  dies  sogar.  Noch  nie  in  der
Geschichte der gesamten Menschheit, auch nicht zwischen 1933 und 1945, gab es
einen solchen Massenmord in „legalisierter“ Form.

Wer noch an unsere  körperliche Unversehrtheit glaubt,  dem sei  empfohlen,  nur
beispielhaft, einmal darüber nachzudenken, daß die V-BRD Impfungen für Mensch
und/oder Tier vorschreibt und dabei weiß, daß sich in jedem Impfstoff Körpergifte,
wie  Quecksilber  und Aluminium,  unbekannte  Erreger  und Allergieerzeuger  sowie
genveränderte  Stoffe  befinden.  Diese  versehren  den  Mensch  unmittelbar  oder
gelangen über die Nahrungsmittelkette in unseren Körper und schädigen uns lautlos
aber totsicher. Oder was ist mit den vielen Umweltgiften sowie radioaktiven Abfällen,
die mit Wissen der V-BRD zu Lande und zur Luft rund um uns ausgebracht oder
gelagert werden und die Menschen täglich über Jahrzehnte bis Jahrtausende belasten.

Das Märchen mit der Freiheit in der V-BRD ist ebenso frei erfunden und damit ganz
einfach zu widerlegen, daß wir seit 1945 ganz bewußt, ohne einen Friedensvertrag
und  besetzt  durch  die  Globalimperialisten,  bis  heute  völlig  unfrei  und  „perfekt-
perfide“ ausgebeutet  werden. Es ist  noch nicht  einmal erlaubt seine Meinung frei
sagen  zu  dürfen.  Wer  also  sagt,  daß  die  Deutschen  des  20.  Jh.  mehr
Frauenschändungen und Massenmorde an der Zivilbevölkerung ertragen mußten, wie
jedes andere Volk der Welt, der wird bereits als ein Nationalsozialist diffamiert. Wer
noch mehr sagt oder gar in Frage stellt, der wird schon zu Gefängnis verurteilt.

Wie niederträchtig die V-BRD ist, wird für uns auch dadurch erkenntlich, daß unsere
Unabhängigkeitserklärung  abgetan  und  Willkür  gegen  uns  ausgeübt  wird.  Man
empfiehlt  uns  doch  auszuwandern  und  verkennt,  daß  wir  dies  gerade  mit  der
Exterritorialerklärung samt Hab und Gut, welches ja ganz eindeutig unser Eigentum
ist und nicht das irgend einer Bananenrepublik, längst und in aller Konsequenz auf
Basis  des  Naturrechts  getan  haben.  Zudem  bräuchte  es  diese
Unabhängigkeitserklärung  nicht  einmal,  da  es  einen  BRD-Staat  völkerrechtlich
überhaupt nicht gibt; es besteht seit 1945 ein völker- und staatsrechtliches Vakuum in
den Grenzen des Deutschen Reichs von 1937.

Wir sind nach dem Naturrecht, zu dem wir uns ausschließlich bekennen, Freie Bürger
der  Freistaatlichen  Religionsgemeinschaft  LichtlanD  und  lassen  uns  von  einem
Unrechtssystem nicht unterdrücken. Die Anwendung der Willkür-Gewalt durch die V-
BRD gegenüber uns regelt und bestraft sogar das BRD-Völkerstrafgesetzbuch in §§ 5
und 7!



Wer unsere nachfolgende Staatsverfassung mit Intellekt liest, wird erkennen, daß dies
der einzige Weg ist, um den Globalimperialismus zur Ausbeutung der Menschheit zu
beenden und daß Gott nur diesen oder einen ähnlichen Weg für uns vorgesehen haben
kann.

Proklamation von LichtlanD vom 12.12.2008
Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD

'Leben in Liebe und Licht'
97246 Eibelstadt/LichtlanD

Lindelbacher Str. 14/Am Sonnenberg

Die Gründer von LichtlanD
erklären folgende 14 Gebote der Religionsgemeinschaft 'Leben in Liebe und Licht' zu

ihrer Verfassung und erklären:
Wir sind Seelen und haben einen Menschen!

Art. 1
Die Seele jedes Menschen als Teil Gottes ist unantastbar

Art. 2
Der Geist jedes Menschen ist unantastbar

Art. 3
Der Körper jedes Menschen ist unantastbar

Art. 4
Die Ehe vor Gott und ungeborenes Leben sind unantastbar

Art. 5
Nächstenliebe und Toleranz sind höchstes Gebot

Art. 6
Ehrlichkeit in jeder Form ist höchstes Gebot

Art. 7
Hilfsbereitschaft in allen Lebenslagen ist höchstes Ziel

Art. 8
Konflikte sind stets in seelischer Gemeinschaft zu lösen

Art. 9
Jegliche Form von Gewalt ist verboten

Art. 10
Nur zur Selbstverteidigung und zum Schutz eines Anderen

darf sie angewandt werden
Art. 11

Die Gesundheit der Menschen darf nicht durch unnatürliche Behandlungen
und Medizin gefährdet werden

Art. 12
Erde und Natur sowie allen Lebewesen gilt höchster Respekt

Art. 13
Der Mensch darf unser Universum nicht ausbeuten



Art. 14
Der Mensch darf nur in den Gesetzen des Universums handeln

und dessen unermessliche Möglichkeiten stets seelisch und geistig für sich nutzen

Helmut Schätzlein – 1. Synarch des Freistaats LichtlanD

Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD

Weitere Informationen erhalten Sie gerne über Kontakt@LichtlanD.org

Die Gründe für die Unabhängigkeits- und Exterritorialerklärung
der Freistaatlichen Religionsgemeinschaft LichtlanD und deren Bürger sind,

dass die Verwaltungseinheit BRD (V-BRD) folgende Vergehen
nach dem Völkerrecht u. insbesondere nach dem Naturrecht

gegenüber dem Deutschen Volk begangen hat u. begeht:

Leugnung des Deutschen Volkes und dessen Recht auf eine Verfassung und Freiheit,
da keine Friedensverhandlungen u. keine Friedenspolitik nach 1945 erfolgte;

somit Volksverrat (u.a. im Rahmen der Wiedervereinigung u. durch EU-Verfassung)
(seit 2013 und 2014 auch durch den ESM-Vertrag und das TTIP)

mit Wahrheits- und Würdeverletzung und dadurch vielfältige Mißachtung der
Menschenrechte und Rechtsmissbrauch auf Basis eines nichtigen Grundgesetzes

[Recht auf Freiheit, Würde und Eigentum].

Zerstörung der Familien
und legitimierter millionenfacher Massenmord durch Abtreibung

[Recht auf Leben und Würde].

Gigantische Geschichts- und Klimalügen unter Mißachtung der Menschenrechte
sowie der Tier- und Pflanzenwelt

[Recht auf Würde].

Bundeswehreinsatz im Ausland ohne völkerrechtsmäßiges Mandat
und Mord am eigenen u. an fremden Völkern auch durch Waffenlieferungen

sowie Einführung der Todesstrafe durch den Lissabon-Vertrag
[Recht auf Leben und Unversehrtheit].

Entwürdigender Abhör- und Überwachungsstaat sowie Herabwürdigung der Bürger
zu Personal der V-BRD u. Kennzeichnung mit dem Antichrist

[Recht auf Freiheit und Würde].

Volkszersetzende(s) Medienpolitik u. -recht
sowie mißbrauchte Pressefreiheit in den Händen der Globalimperialisten

[Recht auf Würde].

mailto:Kontakt@LichtlanD.org


Unbezahlbar aufgeblähter und illegaler Beamten- und Verwaltungsstaat 
ohne Staatshaftung sowie irrsinniges Steuersystem auf Basis nichtiger Gesetze

[Recht auf Freiheit, Würde und Eigentum].

Desinformierendes u. desolates Schul- und Hochschulwesen
mit gestörten Jugendlichen ohne eine menschenwürdige Zukunft

[Recht auf Freiheit und Würde].

Miserable Ausländerpolitik durch Massenimigration trotz gleichzeitiger
Massenarbeitslosigkeit und dadurch neurologische u. gesundheitliche Zerstörung  des

Dt. Volkes sowie erhöhte Kriminalität u. Kindesmißbrauch (s.Spiegelneuronen)
[Recht auf Unversehrtheit, Freiheit und Würde].

Gesundheitsschädigung der Bevölkerung durch Funkwellen u. Chemtrails sowie
miserable Gesundheitspolitik mit Zivilisations- und Psychokrankheiten;

Massen-Menschenversuche durch versehrende Impf- u. Nahrungszusatzstoffe.
[Recht auf Leben, Unversehrtheit, Freiheit und Würde].

Falsche u. verzerrende Förderpolitik bei gleichzeitiger Banken- und Bundespleite,
Geldwertverfall und Rentenverfall insbesondere durch die

Zerstörung der dt. Volkswirtschaft in Folge der Abschaffung der DM
und die bundespolitische Förderung des Finanzmarktzusammenbruchs

sowie unmenschliche Förderung der Schulden- und Zins-Falle.
[Recht auf Leben, Unversehrtheit, Freiheit und Würde]

Falsche Energiepolitik + Atomenergie
mit verfehlter Wirtschaftspolitik und somit Abhängigkeit vom Welthandel;

dadurch Zerstörung des wirtschaftlichen Gleichgewichts
mit menschenunwürdiger Arbeitspolitik und Ausverkauf der Wertschöpfungskette
als Folge der Förderung und der Fremdsteuerung durch den Globalimperialismus.

[Recht auf Leben, Unversehrtheit, Freiheit und Würde]

Zerstörung der Landwirtschaft durch WTO- u. EU-Abhängigkeit
sowie u.a. durch Förderung der Gentechnik

und der abartigen Förderung ungesunder Nahrungsmittelimporte u.  -skandale.
(seit 2014 öffentlich bekannte Verseuchung der Nahrungsmittelkette mit Pestiziden und Gentechnik)

[Recht auf Leben, Unversehrtheit, Freiheit und Würde]

Behinderung jeglicher wirklichen Innovation im Einklang mit der Natur.
[Recht auf Leben, Unversehrtheit, Freiheit und Würde]
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Freistaatliche Religionsgemeinschaft LichtlanD
Lindelbacher Str. 14/Am Sonnenberg in 97246 Eibelstadt/LichtlanD


